
       

Ausgabe Oktober 2010  ·  www.Lohmar.de

Der neue, zentrale 
Standort gewähr-
leistet eine schnel-
lere Erreichbarkeit

15.09.: Der Grund-
stein ist gelegt!
Das neue Feuer-
wehrgerätehaus in 
Wahlscheid

Modellschule
Der Schulausschuss des Rates der Stadt 
Lohmar hat in seiner Sitzung am 09.09.2010 
dem Rat der Stadt Lohmar empfohlen, dass 
zur nachhaltigen Sicherung und Weiterent-
wicklung der städtischen Schulen geprüft 
werden soll, in wieweit mittelfristig eine 
Sekundarstufenschule mit den Jahrgän-
gen 5 - 10 in Lohmar errichtet werden kann. 
Die Schule soll den Namen „Modellschule 
Lohmar“ tragen. 
Nachfolgend erste Informationen zu der 
möglichen „neuen“ Schule, die frühestens 
ab dem Schuljahr 2012/13 starten kann:
Warum eine Modellschule Lohmar?
Analog zur Schülerzahlenentwicklung 
des Landes Nordrhein-Westfalen vollzie-
hen sich auch in Lohmar spürbare Ver-
änderungen im Schüleraufkommen: Für 
die Gemeinschaftshauptschule ist in den 
kommenden Jahren mit einem weiteren 
Rückgang der Schülerzahlen zu rechnen. 
Gleiches vollzieht sich auch in schwä-
cherem Maße an der Realschule. Die Be-
gründung hierfür liegt zum einen im demo-
graphischen Wandel, zum anderen aber 
in der gesellschaftlichen Bedeutung des 
Schulabschlusses. Viele Eltern fragen bei 
dem weiterführenden Schulangebot immer 
häufi ger für ihre Kinder insbesondere Bil-
dungsgänge mit einem hohen Niveau des 
Schulabschlusses bzw. Abituroption nach. 
Diese Tendenzen verlangen nach einer neu-
en Weichenstellung.
Was soll die Modellschule Lohmar bieten?
Die Modellschule Lohmar soll im Bereich 
der Sekundarstufe I (Klassen 5 – 10) alle 
Bildungsabschlüsse ermöglichen.
Das bedeutet, dass wie bisher nach den
zentralen Abschlussprüfungen in Klasse 10 
z.B. der Hauptschulabschluss, die Facho-
berschulreife und die Fachhochschulreife 

Liebe Mitbürger/innen,

Bildungskrise, PISA-Schock. Die negativen Schlagzei-
len beherrschen immer wieder die aktuellen Tagesthe-
men. Wir in Lohmar haben in den vergangenen Jahren 
viel in die Förderung der Bildung und Jugendarbeit in-
vestiert. Rund 16 Millionen Euro an eigenen Finanzmit-
teln wurden in den Neu-, Um- und Ausbau der Schulen 
und Offenen Ganztagsschulen gesteckt. Im Rahmen 
des Konjunkturpakets wurden weitere 1,7 Millionen 
Euro in den Bildungsbereich investiert. Unser Ange-
bot an Kindergartenplätzen kann sich sehen lassen: 

100 Plätze im U3-Bereich, daneben 50 qualifi zierte Tagespfl egepersonen und eine 
Garantie auf einen Kindergartenplatz sind für uns ebenso selbstverständlich wie 
der Neugeborenenbesuchsdienst und das zum 01. August eröffnete Familienbüro 
an der Grundschule Lohmar. Mit dem Prüfauftrag zur Errichtung der „Modellschule 
Lohmar“ möchten wir die schulische Qualität in Lohmar trotz sinkender Schülerzah-
len halten und unseren Kindern eine qualitativ gute schulische Zukunft bereiten. 
Hierzu fühlen wir uns als Stadt der Generationen verpfl ichtet.

Wolfgang Röger, Bürgermeister 

Hierzu fühlen wir uns als Stadt der Generationen verpfl ichtet.

Wolfgang Röger, Bürgermeister 

Modellschule das städtische Gymnasium 
geben, welches als Kooperationspartner 
im Bereich der Oberstufe fungieren soll.
Auch ist die Modellschule keine „Realschule 
+“, denn es geschieht mehr als „nur“ die 
Zusammenfassung von Haupt- und Real-
schule zu einer neuen Schulform. Durch die 
verbindliche Kooperation mit der gymnasi-
alen Oberstufe des Lohmarer Gymnasiums 
bekommen die Eltern und Kinder bereits 
mit Eintritt in die Modellschule Lohmar die 
Garantie, dass bei entsprechenden Leist-
ungen die Kinder in 9 Jahren zum Abitur 
geführt werden können. Kernelement der 
Modellschule Lohmar ist u. a. der gymna-
siale Standard für leistungsstarke Schüler/
innen. Kernelement ist aber auch die För-
Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Die Fertigstellung 
ist im Oktober 
2011 geplant.

erworben werden kann. 
Durch eine mit dem örtlichen Gymnasium 
abzusichernde Kooperation können geeig-
nete Schüler/innen der Modellschule Loh-
mar mit Qualifi kationsvermerk im Anschluss 
an deren Besuch dort in 3 weiteren Jahren 
zum Abitur geführt werden (G9). Damit bie-
tet die Modellschule leistungsstarken Schü-
lern/innen eine Alternative zum G8-Abitur 
des städtischen Gymnasiums. Gleichzeitig 
ist es Aufgabe der Schule, leistungsschwä-
chere Schüler/innen ebenfalls zu fördern 
und ihnen einen bestmöglichen Schulab-
schluss  zu ermöglichen.
Ist die Modellschule Lohmar eine „Ein-
heitsschule“ oder eine „Realschule +“?
Die Modellschule Lohmar ist keine Ein-
heitsschule. In Lohmar wird es neben der



derung leistungsschwächerer Kinder z.B. 
durch die Bildung kleinerer Klassen und 
individuelle Förderung.
Was passiert mit Real- und Hauptschule?
Wer zum Zeitpunkt der Einführung der Mo-
dellschule Lohmar die Hauptschule oder die 
Realschule besucht, bleibt bis zum Ende der 
Sekundarstufe I Haupt- oder Realschüler/
in. Neue Klassen werden in beiden Schulen 
nicht mehr aufgenommen, deshalb laufen 
diese Schulen jahrgangsweise aus. Ent-
sprechend wird die Modellschule Lohmar 
jahrgangsweise aufgebaut.
Ist die neue Schule eine Ganztagsschule?
Die Modellschule Lohmar muss ein Ganz-
tagsangebot vorweisen. 
Wie geht es weiter?
Wir stehen erst ganz am Anfang eines Dis-
kussions- und Planungsprozesses.
Gemeinsam werden Vertreter/innen der 
weiterführenden Schulen und der Grund-
schulen der Stadt Lohmar sowie externe 
Sachverständige ein pädagogisches Kon-
zept für eine derartige Schule erarbeiten. 
Dieses Konzept wird dann in den Schul-
mitwirkungsgremien aber auch und ins-
besondere den Eltern vorgestellt. 
Damit die „Modellschule Lohmar“ von Be-
ginn an in der bisherigen Qualität der Loh-

Interview mit dem Ersten Beigeordneten Herrn 
Hanraths, der nach Hennef wechselt
Redaktion: Nach fast 6 Jahren geben Sie 
ihr Amt als Erster Beigeordneter der Stadt 
Lohmar auf. Schade, dass Sie uns verlas-
sen. Was bedeutet es für Sie persönlich?
Hanraths: Der Abschied aus Lohmar fällt 
mir sehr schwer, da ich mit einem sehr 
guten Team bestehend aus Bürgerschaft, 
Rat, Ausschüssen und Verwaltung zusam-
mengearbeitet habe. Aufgrund dieser fan-
tastischen Zusammenarbeit konnten viele 
Dinge realisiert werden. Ich bedanke mich 
bei allen hierfür und insbesondere für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen. 
Redaktion:  Was waren die wichtigsten 
Meilensteine Ihrer Arbeit?
Hanraths: Hierzu zählen der flächen-
deckende Aufbau der offenen Ganztags-
schule, Neubau der Grundschule Lohmar, 
Umbau der Hauptschule als Ganztags-
schule, Gründung des städtischen Fami-
lienzentrums, Sanierung der Sportplätze 
Wahlscheid und Birk. 

marer Schulen weiterarbeitet, wird auf fol-
gende Punkte im Rahmen der Konzeption 
besonders Wert gelegt:
- Aussage zum Zeitraum des „gemeinsa-  
   men Lernens“
- Aussage zum Profil der Schule
- Aussage zu den Wahlpflichtfächern
- Ausweisung kombinierter Bildungsgänge
- Qualifizierung der Lehrkräfte durch Aus-   
   und Fortbildung für den Unterricht in schul-   
  artübergreifenden Lerngruppen
- Aussage zum Ganztagsbetrieb und zur  
  Organisation des Ganztagsbetriebs
- Aussage zur Schülerbeförderung
- Aussage zur Personalfindung der Lehr- und  
  der Leitungskräfte
- Kooperationsvereinbarung mit dem Gym- 
  nasium Lohmar
Im Anschluss wird das Konzept mit den zu-
ständigen Schulaufsichtsbehörden abge-
stimmt und dem Schulausschuss zur Bera-
tung und Entscheidung vorgelegt.

Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.lohmar.de/schule-buechereien-mu-
sik-kunstschule/schulen 
oder telefonisch beim Amt für Jugend, 
Familie und Bildung der Stadt Lohmar,
Frau Edith Roder; Tel. 02246/15-309

Redaktion: Was hat Sie dazu veranlasst 
zur Stadt Hennef zu wechseln?
Hanraths: Ich habe Lohmar als eine dy-
namisch aufstrebende Stadt erlebt und 
mich hier immer sehr wohl gefühlt.  Die 
Berufung aus meiner „Heimatverwaltung“ 
hat jedoch letztlich dazu geführt, dass ich 
Lohmar verlasse. 
Redaktion: Wir wünschen Ihnen für Ihre 
neuen Aufgaben viel Erfolg und alles Gute.

Einschulung
2011/2012
Zum Schuljahresbeginn 2011/12 werden 
alle Kinder schulpflichtig, die in der Zeit 
vom 01. September 2004 bis zum 30. 
September 2005 geboren wurden. Darü-
ber hinaus können Kinder, die in der Zeit 
nach dem 30. September 2005 geboren 
wurden, eingeschult werden, wenn sie 
die erforderliche Reife besitzen.

Es gelten folgende Anmeldetermine:
Gemeinschaftsgrundschule Birk 
(Tel.: 02246 5786)
·  26.10. - 27.10.2010
·  03.11.2010 - 04.11.2010 
jeweils von 15 – 18 Uhr

Gemeinschaftsgrundschule Donrath 
(Tel.: 02246 4060)
·  04.10.2010  -   06.10.2010,  
vormittags und nachmittags 

Gemeinschaftsgrundschule Waldschule
Lohmar (Tel.: 02246 5131)
·  04.10.2010 bis 08.10.2010, vormittags

Gemeinschaftsgrundschule Wahlscheid 
(Tel.: 02206 90230) 
·  06.10.2010, 19 Uhr 

Der Rat der Stadt Lohmar hat in seiner Sit-
zung am 21. September 2010 Herrn Dirk 
Ludwig Brügge zum neuen Ersten Beige-
ordneten gewählt. 

Es hatten sich insgesamt 62 Bewerberinnen 
und Bewerber aus dem ganzen Bundesge-
biet auf die ausgeschriebene Beigeordne-
tenstelle beworben. 

Viele Bewerberinnen und Bewerber konn-
ten interressante berufliche Qualifikationen 
und Entwicklungen nachweisen. 

Passgenau für Lohmar war jedoch das Pro-
fil von Herrn Brügge:

Er ist Volljurist und bringt große Kompe-
tenzen und Erfahrungen aus seiner rund 
5-jährigen Tätigkeit als Erster Beigeord-
neter in Emsdetten im Münsterland mit.

Am 1. November 2011 tritt er  seinen Dienst 
hier in Lohmar an.

Neuer Erster Beigeord-
neter der Stadt Lohmar

Stefan Hanraths (li) auf einer Veranstaltung mit 

Bürgermeister Wolfgang Röger (re)



In der breiten Palette der Lohmarer Vereine 
gibt es insgesamt 14 Heimatvereine, Ge-
schichtsvereine und Dorfgemeinschaften, 
die sich mit dem Brauchtum unserer Heimat 
beschäftigen. Meistens wird diese Arbeit 
im Kreise derer durchgeführt, die in den 
jeweiligen Ortsteilen von Lohmar leben.
Die drei großen Heimatvereine - der Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein Wahl-
scheid, der Heimatverein in Birk und der 
Heimat- und Geschichtsverein Lohmar - 
arbeiten seit Jahren an einem Konzept, 
gemeinsam die Geschichte von Lohmar 
aufzuarbeiten, denn die Geschichte hört 
nicht an den Grenzen zum jeweiligen Ort 
auf, sondern ist übergreifend. Vordergrün-
dig ist hierbei auch die Idee, die Mitglieder 
der Brauchtumsvereine näher zusammen-
zubringen, sich auszutauschen und ge-
meinsame Events zu veranstalten, wobei 
die Eigenständigkeit des jeweiligen Vereins 
bewahrt werden soll.

Erste gemeinsame Ansätze hierbei sind: 
- Einbindung der „Sehenswürdigkeiten“  
  in der städtischen Homepage
- Beschreibung von Wanderwegen
- Planung von Veranstaltungen 

Federführend bei dieser Arbeit sind die 
Vorsitzenden des VV Wahlscheid , Hans-
Martin Pleuger, des Heimatvereins Birk, 
Dr. Jörn Hansen und des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Lohmar, Gerd Streichardt.

In kooperativer Zusammenarbeit mit den 
anderen Heimatvereinen und Dorfgemein-
schaften wurde so manches Objekt ange-
fasst und der Öffentlichkeit präsentiert. 
So ist die Zusammenarbeit mit der Dorf-
gemeinschaft in Weegen, der Dorfgemein-
schaft in Dahlhaus sowie dem Heimat- und 
Kulturverein Breidt bereits gefestigt. Wei-
tere Vereine werden mittelfristig angespro-
chen. Angedacht ist auch, diese Vereine 

Ehrenamtskarten -

neue Vergünstigungen 

Ehrenamt des Monats Oktober 2010: Heimatvereine

Ab dem 01.11.2010 können Sie den neuen 
elektronischen Personalausweis im Scheck-
kartenformat beantragen. 
Dieser wird drei neue Funktionen haben: 
1) biometrische Daten in Form von digitalem 
Lichtbild und Fingerabdrücken (optional) 
zum besseren Schutz gegen Missbrauch, 
2) eID-Funktion in Form eines elektro-
nischen Chips  z. B. bei Online-Geschäften, 
3) vorbereitet für die elektronische Signa-
tur, die Sie bei einem Signaturanbieter zu-
sätzlich gegen Gebühr aufladen können. 
Zur Beantragung kommen Sie persönlich 
mit einem biometrischen Foto (Frontalauf-
nahme), Ihrem bisherigen Personalausweis, 
Reisepass oder Kinderreisepass und Ihrer 
Geburts- oder Heiratsurkunde sowie bei 
Minderjährigen der Einverständniserklä-
rung beider Elternteile oder dem Sorge-
rechtsnachweis in das Bürgeramt bzw. in 
das Bürgerbüro Wahlscheid. 
Die Gebühr beträgt 28,80 € bzw. für Per-
sonen unter 24 Jahren 22,80 € und ist bei 
der Antragstellung zu entrichten. 

in engem Zusammenschluss zu vereinigen.
Die Stadt Lohmar freut sich, das Ehrenamt 
des Monats Oktober an Hans-Martin Pleu-
ger, Gerd Streichardt und Dr. Jörn Hansen, 
die dies ehrennamtlich und federführend 
initiieren, zu übergeben.

Weitere Infos unter: 
www.lohmar.de/sportkulturtourismus/
vereine/Heimat- und Brauchtum

Ohne den unermüdlichen Einsatz von Eh-
renamtlichen würde das gesellschaftliche 
Leben auch in Lohmar nicht funktionieren. 
Die 2009 in Lohmar eingeführte Ehren-
amtskarte ist ein kleines Dankeschön an 
die Ehrenamtlichen. Sie bietet viele Ver-
günstigungen wie z. B. verbilligte Eintritts-
preise in Museen, Theater, Rabatte in vielen 
Geschäften auch außerhalb von Lohmar.
Ab sofort und als weiteres Dankeschön er-
halten alle Ehrenamtskarteninhaber/innen 
25% auf alle städtischen Veranstaltungen  
in der Jabachhalle.

Nutzen Sie die Gelegenheit und profitie-
ren Sie von den Vorteilen, die Ihnen die 
Karte bietet.
Der Antrag steht auf der Internetseite der 
Stadt Lohmar unter: 

Soziales / Ehrenamt / Ehrenamtskarte

Dort finden Sie auch einen Überblick über 
alle Vergünstigungen.

Neuer Personalausweis Unternehmerfrühstück
Das nächste Unternehmerfrühstück fin-
det  am 6.10.2010 um 8.00 Uhr in den Ge-
schäftsräumen der Firma MSS – Moderne-
Sonnenschutz-Systeme statt. Dort wird der 
Gastgeber, Herr Martin Spangehl,  sein 
Unternehmen vorstellen.

Die Sieger des  Landeswettbewerbs „Schü-
leridee des Jahres 2010“ kommen aus dem 
Lohmarer Gymnasium. Mit ihrer Idee, aus 
Fußtritten auf Gehplatten auf viel frequen-
tierten Plätzen Strom zu erzeugen, konnten 
Timo Jäger, Niklas Gersdorf, Marco Giesen, 
Felix Klöpper und Jonas Roller die Jury des 
Wirtschaftsministeriums überzeugen. Sie 
werden ihr Projekt kurz präsentieren.

Wie immer steht die restliche Zeit zur Knüp-
fung bzw. Vertiefung von geschäftlichen 
Kontakten bei Kaffee und Brötchen zur 
Verfügung.
Einladung und Anmeldeformular unter 
www.wirtschaftsfoerderung-lohmar.de 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

(v.l.n.r.) Hans-Martin Pleuger, Gerd Streichardt, 

Dr. Jörn Hansen



  

Stellenausschreibung
Die Stadt Lohmar sucht kurzfristig
Erzieher/-innen und Ergänzungskräfte für 
Kindertageseinrichtungen.

Die Tätigkeit erstreckt sich auf Urlaubs- 
und Krankheitsvertretungen. Die Vertre-
tungsfälle können in den städtischen 
Kindertageseinrichtungen sowie den 
OGATAS an den Grundschulen anfallen. 
Diese Stellen sind besonders attraktiv 
für Bewerber/-innen, die den Wiederein-
stieg in das Berufsleben suchen und zeit-
lich flexibel auch kurzfristig auftretende 
Vertretungsfälle wahrnehmen können.

Telefonische Anfragen beantwortet Frau 
Roder, 02246 15-309. Bewerbungen rich-
ten Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen an: Bürgermeister der Stadt Lohmar, 
Haupt- und Rechtsamt, Postfach 12 09, 
53785 Lohmar.

Haben Sie Fragen, Probleme oder An-
regungen, die Sie persönlich mit Bür-
germeister Wolfgang Röger besprechen 
wollen? Besuchen Sie die Bürgermeister-
sprechstunden! 

11. und 25.10., ab 17:00 Uhr  
Vorab-Anmeldung bei Frau Brandl:  
Tel.: 02246 15-128 oder Petra.Brandl@
Lohmar.de
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BRINGS TOUR 2010
30.10. in der Jabachhalle

 

 

Rat und Ausschüsse
Sitzungstermine
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
im Sitzungssaal des Rathauses, jeweils 
ab 18.00 Uhr statt.

Sitzung des Rates  
Dienstag, 26.10.

Sämtliche Rats- und Ausschussbeschlüs-
se der Sitzungen können Sie auf der städ-
tischen Internetseite www.Lohmar.de über 
das Rats-Informations-System nachlesen. 

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

Sprechstunde der 
Seniorenvertretung 
Lohmar, Altes Rathaus, Hauptstr. 25
Mi., 06.10., 10:00 - 12:00 Uhr 
Do., 07.10., 10:00 - 12:00 Uhr
Do., 21.10.,  10:00 - 12:00 Uhr
Do., 28.10., 10:00 - 12:00 Uhr 
 

Wahlscheid, Bürgerbüro im Forum
Do., 07.10., 10:00 - 12:00 Uhr

Honrath, ev. Kirche, Peter-Lemmer-Haus 
Do., 14.10.,  15:00 - 17:00 Uhr 
 

Birk, Jugendzentrum, Birker Str. 12
Fr., 29.10., 10:00 - 12:00 Uhr

„Ein Haus voll Musik“
Familienkonzert im 
Lohmarer Rathaus
Ein früher leerstehendes Haus wird von 
immer mehr Musikern/innen bewohnt. Ob 
das gut geht? Schließlich wollen alle spie-
len, manchmal leider sogar gleichzeitig. 
Wie sich die Musiker/innen schließlich 
einigen, können Kinder ab 4 Jahre und ihre 
Familien und Freunde bei einem Familien-
konzert im Lohmarer Rathaus erleben.
Termin: Donnerstag, 30.9. Beginn 17.00 
Uhr, Eintritt frei.
Information 
Musik- und Kunstschule, Hauptstr. 83, 
53797 Lohmar
Frau Marlies Müller-Reuter
Tel.: 02246 9159228, E-Mail: mks@loh-
mar.de

Ferienspaß in der 
Stadtbücherei
Unter dem Motto „Keine Lust auf Lange-
weile“ bieten die Stadtbüchereien Lohmar 
und Wahlscheid in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Jugend, Familie und Bildung 
als Ferienprogramm in den Herbstferien 
das Dekorieren von Kerzen an. 
Längst haben Kerzen ihre Funktion  als 
Lichtquelle verloren. Und welche könnte 
persönlicher sein als eine, die wir selbst 
gestaltet haben?

Donnerstag, 14.10.2010 , 15:00 Uhr, 
Stadtbücherei Lohmar, Villa Therese, 
Hauptstr. 83 

Donnerstag, 21.10.2010 , 15:00 Uhr, 
Stadtbücherei Wahlscheid im Forum, 
Wahlscheider Str. 56

Anmeldung bis zum 8.10.2010 in den 
Stadtbüchereien Lohmar oder Wahl-
scheid

Kunstausstellung
Jahreskunstausstellung 2010 

Mit Werken von Schülerinnen und Schü-
lern der Kunst- und Musikschule von der 
Früherziehung bis zur Studienvorbereitung
1. -  31. Oktober 2010 
Vernissage: 1. Oktober, 18:00 Uhr
Rathaus Lohmar, Rathausstraße 4


